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WiFi4EU: Europäische Kommission 
startet dritten Förderaufruf 
 

Am Donnerstag, 19. September 2019, um 13 Uhr startet 

die Europäische Kommission den dritten Aufruf des Pro-

gramms WiFi4EU zur Förderung der Internetanbindung 

von Kommunen in der Europäischen Union. Ziel ist die 

Installation modernster WLAN-Technologie. Mit Förder-

mitteln in Höhe von 26,7 Millionen Euro sollen insgesamt 

1.780 Kommunen EU-weit vom Förderaufruf profitieren.  

„Bislang waren 29 Kommunen aus Mecklenburg-Vor-

pommern beim WiFi4EU-Programm erfolgreich und er-

halten damit einen Gutschein über 15.000 Euro für kos-

tenlose Internet-Hotspots im öffentlichen Raum“, sagt 

Landesdigitalisierungsminister Christian Pegel und be-

tont: „Das Angebot eines kostenfreien Internetzugangs 

ist nicht nur Ausdruck einer digitalen und vernetzten In-

formationsgesellschaft, sondern vor allem wichtiger 

Standortfaktor für die Wahrnehmung der Städte und Ge-

meinden als attraktiver Standort, für Einheimische und 

Touristen gleichermaßen.“ 

Christian Pegel appelliert an die Kommunen landesweit: 

„Es lohnt sich, beim Förderaufruf schnell zu sein. Die ein-

gegangenen Bewerbungen werden auch in dieser För-

derrunde nach dem Prinzip ‚Wer zuerst kommt, mahlt zu-

erst‘ vergeben.“ Laut Angaben der EU wurden beim ver-

gangenen Förderaufruf 98 Prozent der Gutscheine in 

den ersten 60 Sekunden des Förderaufrufs vergeben.  

Um optimal auf die kommenden Runde des WiFi4EU-

Programms vorbereitet zu sein, rät der Minister: „Regis-

trieren Sie sich in der WiFi4EU-Community! So erhalten 

Sie auf direktem Wege alle Informationen zum Pro-

gramm.“ 
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Hintergrund 

WiFi4EU ist ein Förderprogramm der Europäischen 

Union, das von der Europäischen Kommission verwaltet 

wird. Ziel ist es, die Anbindung an schnelles Internet 

durch drahtlose Internetzugänge im öffentlichen Raum 

zu unterstützen. Mithilfe der Initiative sollen EU-weit in 

bis zu 8.000 Städten und Gemeinden, in denen bislang 

keine schnelle Internetversorgung vorhanden ist, soge-

nannte WLAN-Hotspots eingerichtet werden. Antragsbe-

rechtigt sind ausschließlich Kommunen. 

Ein WiFi4EU-Gutschein weist pro Kommune einen fes-

ten Betrag von 15.000 Euro aus. Mit dem Geld wird die 

Installation von WLAN-Geräten auf dem neusten Stand 

der Technik in den Zentren des gemeinschaftlichen Le-

bens wie öffentlichen Plätzen und Gebäuden unterstützt. 

Die Hotspots werden Teil des EU-weiten WiFi4EU-Net-

zes, bei dem sich jeder Nutzer nur einmal registrieren 

muss. Anschließend ist kostenlos und ohne weitere An-

meldung über alle geförderten Hotspots das Surfen im 

Internet möglich. 

Weitere Informationen zum WiFi4EU-Programm finden 

Sie hier: ec.europa.eu/digital-single-market/en/wifi4eu-

kostenloses-wlan-fur-alle?lang=de. 

Zur Schritt-für-Schritt-Anleitung für das Förderprogramm 

geht es hier: ec.europa.eu/digital-single-mar-

ket/en/news/wifi4eu-bringing-connectivity-public-

spaces.  

 

 

 

 


